
lyZmm TW3MJrBpsää&ä

Tapeten. Tapeten. Tapeten.FloisH.Mürtte. Fleisch sMäVöte.
207 West Michiganstr. 47 Nord Jllinoisstr. 437 Süd Mnidianstr

S roß und. Klein. Handler in -

Schinken, Sveck, Sckmalz, frischem Fleisch, Würste n. s. w
Wir fübren nnr beste Qualität und unsere Preise sind mäig.

7 gute Bedienung zusichernd, bitten um zahlreichen Zuspruch.

3&&VxJ3?Tm.&CL&'n QHLbdlöU II --Q no. &:n?
yeter Lknolinger, ChaS. Oluilinger, George Sindlinger.

tS" Telephon 860 und 60Ä.

Sie grojZe

Atlantic und Pacific

Te Company.
Srnpittture vo

Thee unD Kaffee !

4 OateS Hoase SloS,
urb

104 ßß Washington OtrajZe.

Wholesale und Netail.

Nouleaux unö Äettuche !

Große Quöwabl !

Silltge yrelse !

Aufmerksame Oebkennng !

Man spreche vor und besichtige die eleganten Muster.

: axt Möller,
BRYCB'S BROD

Frage bei Deinem Grveer darnach.

L!o. 161 Ost Washington Straße, No. 161.

Gigavren !

7 "
D. 6. Hirt.

DIE INDIANA CIGARREN COMPANY I
Nachfolger von L. . Fitzhugh, Fabrikatn nd ngroS-verttuf- er feiner Sizarr.n.

Wir haben auf Lager die berühmten . M. .Daily Journal," .Daily Sentinel",
Jayhawker, ,Zeni", .Knack und diele andere Sorten. Vnftrage der Poft werden dromdt

und unterSarantie der Znfriedenh.it ausgeführt.

Die
No.

Neue Pumpen und Reparaturen van Vumpen,
hd na n xsr xb et

Man spreche vor bei

X. I. CAMERON, No. 64 Virginia Ldenue.

I&MIKKIHEir AMBD JTITE.ILDKr,
75 SU 77 Süd Pennsylvania Strasie.

Gigarren !

I. V. Hitt.

' '
Ivdiana Cigarren Company,

83 Süd Meridian Straße, Indianapolis.

Tyy eei jn c3.

Werkzeuge für Maschinisten. Gummi

und Sheet Packing," Messingwaaren für
Weißblech, Eisenblech, Babbit"-Metall- e,

Schmiedeisen, Röhren und FittingS", eiserne ur.d hölzerne Pumpen, Zube--

hör zu Röhrenbrunnen (äriven wells)
und Leder-Rieme- n, Square, Round

Dampf--, Wasser-- und Ga's-Einrichtun-
g.

Löth-Werkzeu- ge :e., :c.

Dach bedeckung!
5tlZ, Kies-- , gunk., Iilz. und SlZke--

fer-Zäc)- er gelegt und reparirt.
cisdel ntl ZlnN'TLchkr nd eiserne vchsru'

peine drrden ankkftrichen.

Reparaturen werden schnell besorgt. Alle Cilett
wird garantirt. Niedrige Preist.

A. C FORQINGER, No. 42 Süd Pennsylvania Straße.

mltäen $8wq&6

Tklexhon Sts. 417.

itatw
Telephon 564.

77 Nord Delaware Str.
Offen Tag und Nacht.

. r " v.-- "

imrO.

Billiger all Mehl.

für 3 Cent.

.Di Arbeiter und die Kirche.

Pastsr McCulloch richtete an eine An-

zahl Arbeiter schriftliche Anfragen, wie
eS komme, daß so wenige Arbeiter die
Kirchen besuchen und wie ein stärkerer
Besuch von Seiten der Arbeiter zu erzie
len sei. Die Antworten auf diese Fragen
bildeten de.l Inhalt des VortrageS, wel
chen Herr McCulloch gestern Abend in
der Plymouth Kirche hielt.

Er bemerkte, daß bloß die katholischen
Arbeiter fleißig die Kirche besuchen, daß
aber von den protestantischen Arbeitern
kaum fünf Prozent in die Kirche gehen.
Die Antworten, welche er auf seine An-

frage- erhalten habe, lauten verschieden.

Einige der Antwortenden glauben die

Ursache in den SaloonS und Sonntag
PicaicS zu finden. Andere in demWunsche
nach Ruhe nach sechStägiger schwerer

Arbeit, Andere sprachen sich dahin auS,
daß die Kirche sich immer auf Seite der
Reichen und der Monopolisten befinde,
und die Bestrebungen der Arbeiter als
gegen die heilige Ordnung gerichtet der
dämmen, fast Alle aber stimmen darin
überein, daß die Arbeiter nicht zur Kirche

gehen, weil stt sich nicht gut genug klei-de- n

können, und nicht in ihrem Aeußern
von den Bessersttuirten zu sehr abstechen

mögen. Dieser Grund veranlaßte Herrn
McCulloch seine Zuhörer zu ersuchen,
sich beim Besuch der Kirche so einfach,
wie möglich zu kleiden, wir zweifeln
jedoch, daß diese Mahnung befolgt wer
den wird.

Auf die Frage, wie ein grißerer Kir
chenbesuch von Seiten der Arbeiter erzielt
werden könne, hatten mehrere Antwor
ten dahin gelautet, daß die Prediger an
statt gelehrt zu sprechen, in einfacherer
Weise sprechen und sich mehr um die

Interessen de Volkes kümmern sollten.
Herr McCulloch meinte, diese Ansicht sei
wohl gerechtfertigt. Die Geistlichen soll-

ten allgemeine Menschenliebe und Huna
nität predigen. Da Christenthum sei

ursprünglich religiöser SozialiSmuS ge
esen und wenn die Prediger daS

ursprüngliche Evangelium predigen vür
den, dann kämen gewiß mehr Leute, um
sie zu hören.

Herr McCulloch führte an, daß vor
dem SenatS'Comite für Arbeit ein Zeuge
aus die Frage, ob TradeS Union christ- -

licht. Institutionen feien, geantwortet
habe: .Nein! religiöse Institute!-Her- r

McCulloch sügte hinzu, daß der
Gedanke der gegenseitigen Hilfe und der

gegegseitigen Unterstützung jedenfalls
ein religiöser sei.

Recht interregant waren zwei Ant
Worten, welche Herr McCulloch erhalten
hatte, und von welchen die eine .Rtpubli'
can- -, die andere .Demokrat unterzeich
net war. Die erste lautete kurzweg:
.Wir wollen Sie nicht sür den Congreß" ;
die zweite: .Der Congreß bedarf Ihrer
nicht-

-.

Die beiden Antworten, waren sehr

grob, aber sie zeigen, daß die Arbeiter oft
ihre Freunde im Verdacht haben, bloß
ihren eigenen Vortheil wahren zu wollen.
Bei Herrn McCulloch ist soweit kein

Grund vorhanden, einen solchen Verdacht
zu hegen. Aber e dürste dieser Fall
zeigen, daß eö die Pflicht jedes Freundes
der Arbeiter ist, sobald man ihn alS den
Kandidaten einer der alten Parteien für
irgend ein Amt nennt, dies prompt in
Abrede zu stellen.

Gegen Straßenverfperrnng.

Alle Bürger und Steuerzahler der
Stadt, besonders der Südseite, welche
der vorgeschlagenen Versperrung und
Abschließung der Meridian, Illinois und
anderen Straßen und Verschenkung der
selben an die .Union Railway Comvag
nie" als deren Vrwat Eigenthum ovvo
niren. stnd . zu einer Versammlung in
der Mozart Halle, für Dienstag Abend,
halb 8 Uhr. eingeladen, um über die
erforderlichen Maßregelr. zur Verbinde
runa dieser Straßen Versperrung zu
verengen.

Da Comite.

Sozialistische Oektio.

Die sozialistische Sektion lehnte in ihrer
gestrigen GeschästSversammlung den von
der Clevelander Sektion gestellten An

trag, daS deutsch Centralorgan .Der
Sozialist- - in ein englische? zu verwan
deln, einstimmig ab. d. h. eS fiel nichteine
Stimme für den Antrag.

DaS BergnügungScomite wurde beauf
tragt, am Sonntag den 20. Juni ein

Privatpicnic zu veranstallten.

Der klein Otadtderold.

Herr Jacob BoS feiert heute seinen 33.

Geburtstag.
Gestern Abend brachte der Harugar

SSngerchor seinem jung verheiratheten
Mitglied. Herrn Rudolph Ziegler, ein
Ständchen.

Längere Zeit an Neuralgie leidend,
wandte icd St. Jakobs Oel an, welches
mich in kürzer Zeit wieder vollständig
herstellte. Henry Beckemeyer, vt.Libory,
JU.

PKlizei'Gertcht.

John Baggett und Charles O'Cain
find der Schlägerei angeklagt und wer
den morgen prozesstrt.

George A. Rarex wurde bestrast, weil
er sich gemeiner Ausdrücke bedient hat.

John Burkhard, JameS Sullivan,
Hattie JoneS und Clara Twee waren eines
schrecklichen Verbrechens angeklagt. Sie
hatten am Samstag Abend um 9 Uhr im

Military Park frische Lust geschöpft und
sich dabei gut unterhalten. So etwas
erlaubt daS Gesetz nicht, denn nach 9 Uhr
Abend? stnd die öffentlichen Parks dem
Verkehr nicht mehr offen. Das verstößt
gegen die Moral und die gute Sitte, you
know. Und weil unsere OrdnungS

ächter die treuen Hüter der Moral stnd.
hatte einer dieser Hüternichts Eiligeres zul
thun, als die vier jungen Leute zu ver
haften.

ES stellte sich heraus, daß die beiden
Mädchen gar keine Ahnung davon hatten.
daß so etwa? verboten sein könne. Sie
waren auch heute gar nicht zum Prozesse
erschienen und der Mayor ließ die An

klage gegen sie fallen. Damit aber die

öffentliche Moral gewahrt werde, de
straste er JameS Sullivan wegen Herum

lungern? um 1 1 und Kosten. An Burk
hard hatte man bei der Verhaftung auch
einen Revolver gefunden, von dem kann
man' also schon mehr herausschlagen.
Sein Prozeß findet morgen statt.

ns den erichtsdSseo.

Suvertor Court.
Zimmer No. 1. Chs. Lee Merrill

gegen die Merrill Pump Co. F. M.
McGinniS wurde als Receiver eingesetzt.

(Die Verklagten machten keinen Einwand
gegen die Ernennung eines ReceiverS.
Der Kläger ist Theilhaber im Geschäfte
und da er sich mit den andere Theil
habern nicht vertragen konnte, wurde eine

gerichtliche Erledigung zur Nothwendig
keit. DaS Geschäft wird unterdeß ohne

Störung weitergeführt.)
Zimmer No. 2. Sarah I. Clark

gegen Elisha Reed. Notenklage. In
Verhandlung.

Zimmer No. 3. Joseph Lewark ge

gen Geor? H. Tarier u. A. Befitzrechtö

klage. Zu Gunsten des Verklagten ent

schieden.

Margareth I. Carlisle gegen William
H. English u. A. In Verhandlung.

OruudeigentdumS Uedertraguvgeu.

Mary McTaggartan Iahn W.Axtell,
Lot 12 in S. A. Fletcher, jr.'S Sudd.
51.080.

William Wallace, Receiver, an Leman
E. Reiuhold.LotS 95 und 96 in Harlan'S
Add. 560. -

Mary Bryant an Greenup S. Pitt
man, Theil von Lot 6 in Williamson'S
Add. 5,5000.

Charles P. Jacobs, Erecutor, an
Mary A. Brady, Lot 6 in Culley'S Erben
Subd. von Outlot 179. 51900.

George T. Porter an Robert E. Poin
dexter, Lot 26 in Murphy & Tinker'S
Add. 11000.

BaupermitS.

Samuel Kester. Cottage an Clifford
Avenue, zwischen Massachusetts Avenue
und 1. Strake. $700.

Oven. Pixley & Co., Anbau amWhen
Block. $2000.

DaS Picnic des Indianapolis
Schweizerbund, welches gestern in Em
merich's Grove stattfand, ist zu Wasser
geworden. DaS ist schade, sehr schade,
denn die Schweizer hatten eS sich vorge
nommen, ihttn Gästen einen recht an
genehmen Tag zu bereiten.

Verlangt Mucho'S "Lest Havanna
cjigara".

Herr W. F. A. Bernhamer ist

ganz fest überzeugt, daß er die Nomina
tion, als Candioat für die Legislatur für
.Joint Representation-

- erhalten wird.
Er war früher einmal fest überzeugt, daß
er Mayor der Stadt Indianapolis wer
den würde und. fein staatSmännischeS
.Talent hat eS nicht einmal fertig ge
bracht, daß er Direktor der Einstigen
geworden ist.

CZT DaS Gewitter gestern Nachmittag
hat in der Umgebung unserer Stadt gro
ßen Schaden angerichtet. Stellenweise
hat es sehr stark gehagtlt und der Hagel
hat Fenstern, Obst und FeldsrÜchte
schwer geschädigt. . Herr Wilh. Jäger,
der seine Farm bei West Newton hat,
schätzt seinen Verlust aus etwa tausend
Dollars. Die ebenfalls in jener Gegend
wohnenden Farmer

'

MoseS Allen. Wm.
L. George, Abe NutSman, Hy. Jackson
wurden ebenfalls schwer heimgesucht.

Mucho'S Cigarrenladen befindet sich
tn No. 199 Ost Washington Straße.

tT Ein Besucher des Jrrenasyls
erzählt, daß Generalanwalt Hord durch
fein Benehmen nicht errathen laste, daß er

irrsinnig ist. Man vermuthet eher einen
Besucher als einen Patienten der Anstalt
in ihm. Er ißt mit den Aerzten an einem
Tische, und verbringt seine Zeit mit Lesen,
Plaudern und Spazierengehen. Er
erzählt den Aerzten viele lustige Geschich
ten von den Reisen die er gemacht hat
und ist stets bei guter Laune. Trotzdem
hat fich ein Arzt dahin ausgesprochen,
daß der Unglückliche wahrscheinlich nicht

geheilt werden wird. Diese Art Wahn
sinn, sagte der Arzt, sei die gefährlichste.
Wüthen und Toben eines Patienten fei

tausendmal bester, diesen ruhigen Patien
ten. die sich in eine bestimmte Idee ver

rannt haben, aber ihre Gedanken vor

stchtig verbergen, sei ungeheuer schwer

beizukommen. Sie lasten sich nicht
durch Arbeit oder Vergnügunger, zer

streuen und ihr Zustand ist in den meisten

WöV?öZÄSr
und

m eiße Kleider!
Jerseys.

WirwünschenJhre
Aufmerksamkeit auf
unser großes Lager
dieses beliebten Klei- -

dungsstückes zu len- -

ken. Wir haben fast Zu
100 Muster und un- -

ter diesen die schön
sten Nouveautes die

ser Saison.

maßigen
WeitzeAnzüge.

Wenn eine Dame
ein kühles, modernes
Jndisch-Leine- n Kleid

für $3.50, $4.00, Preisen.
$5.00 und aufwärts
kaufen kann, wird sie

es schwerlich Vortheil--

hast finden, Jeman
den anzustellen, eins
zu machen. r

Kleider und Jerseys werben
anaemessen.

.S.KgresSÄo.

The Mirror
is no flatterer. Would you
make it teil a sweeter tale?
Magnolia Balm is the charm--
er that almost cheats the
looking-glas- s.

Delaware Straße
Leih- - und Sparverein No. 2.

$200 per Antheil.

65 Cents Beiträge.
50 CentS Einttitt.

Antheile können gezeichnet erten im Lokal beiz:

John Vühler, Scke McCarty und Delawarestr.
V. F. Kopp, Meridian Rat. Vauk.

Joe Emminger, Circle Park Hotel und

Fred. Merz, 13 Virginia Avenue.

Gebr. Warmeling,
Bäckerei

Gonbitovei,
Ao. 175 Mlldifsn Avenue.

Ire Crean und feine CakeS aller Sorten.

Bestellungen für Hochzeiten und Sesellschaf
ten werden prompt ausgeführt.

Stollwer!' Prima-- , VanMa- -, Chocolade

und Vranse-Bonbon- k.

Eine große Auswahl von Kuchenverjierungen
aller Art.

5!inder-Wätte- n,

Boaelkäfige
Staubbürsten,

Qorbwaaren.

Masken, größte Kusrsayl ! c

msmmvQQ
22) und 81

West WaUugtim Straße.

CHRISTIAN WIIESin,
l!

is . --J I ATnWL H

r H
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LelchenbeSatter, 39 N. Eaft Str.

tT Jerry Sveeney, Aufpasser in den
Vandalia PardS wurde Samstag Nacht
von unbekannter Hand in' Bein ge
schössen.

Frank ffuller wurde von Squire
Judkin bestraft, weil er lste Hill ge-schla-

Letztere wurde bestraft, weitste
Füller provozirt hat.

tSS" Der Kunstverein (Art Assoc-

iation) hat beschlossen da Gemälde
Boch Lornoed" vou Parton auS dem

bei der jüngsten Kunstausstellung erziel-

ten Ertrag, 5400, zu kaufen.

ES beißt, dak sich die Sefund- -

heitSbebörde keine Mühe giebt, die Leute,
welche kürzlich daS Fleisch eines kranken
Stier'S verkauft haben, zur Rechenschaft

zuziehen.

Sam. Crane ist vor drei Wochen
von hur abgerelst, angeollch um ander
weitig Arbeit zu suchen, weil ihm da? hier
nicht gelangt Er wollte sobald er Arbeit

habe, seine Frau und Kinder nachkam

men lassen, hat aber bis jetzt noch gar
nicht von sich

, hören lassen. Die Ver
lassenen wohnen No. 7 Elisabeth Str.

110 LSdeu ta deu Vn. Staat.

iesiges
IndwupöliZ, Ind.. 24. Mai 1336.

&n unsere Leser l

Oir ersuchen unsere Leser alle Unre

gelmäßigleiten in Bezug auf Ablieferung
der .Tribüne unk so schnell vie mög

liü itzuth eilen.
t L,fr der .rridüne-- find ersucht, kein von.

ncuintlgtim an die tilget, sondern nut an Her?
Schmidt, unsern CoUcltot odci in der Offte u be

kdl. H, Schmidt ist für all au der Offte,
I tuenden Zettung, santnrtlta, stellt selbst seine

Tilgn an. nd alle entstehenden erluste falle ihm
a. Sir bitte deshalb ihn ,0, Schaden , bewah

no, der ihm dadurch erwachsen könnte, daß Subskriv
tUnl gelber a Jemand ander all an ihi, der tn
der Offte s i,ah lt werden. l übte denn der betr.
Xrlaer in von Herren Schmidt unterzeichnet
Quittung Haien.

divilstandöregister.
ittu gesKhrte , find die aieri Ober

d,Uutt
Q d u r t e n.

Frank Rodger? ttnabe, 23. Mai.
Herrnian Borgman. Knabe. 19. Mai.
Georg Dahin, Mädchen, 13. Mai.
Fr'ed Elay. Knabe. 17. Mai.

Heirathen.
Fr. A. Rosley mit Florence Mahoney.
Henry H. Duke mit Mary Lay.
Dock Msran mit Mattie Taylor.
John E. Cook mit Elisabeth Pierson.

Todesfälle.
RodgerS. 23. Mai.
Dahin. 3 Tage. 22. Mai.

P. Jrvin. 34 Jahre, 22. Mai.
Jos. Moeri,. 83 Jahre. 21. Mai.
Benj-R- . Brunson, 81 Jahre, 23. Mai.
Henry Ssaninger, 35 Jahre, 21. Mai.
Nosella Etker, ö Jahre. 21. Mai.
Lertha Fischer. 18 Jahre. 21. Mai.
Maria JacobL. 65 Jahre. 19. Mai.
John V. Motely. 17 Jahre. 13. Mai.

Heute Abend findet wieder eine

gemeinschastliche Sitzung der beiden

Zweige des StadtrathS statt, um einen

Janitor für die City Hall zu wählen.

Kaufe Mucho'S "Best Havanna
Gfisarg".

AuS der Waschanstalt von Chi.
nesen No. 39X Virginia Ave. wurden
gestern Nachmittag 54 50 und einige
Hemden gestohlen.

Wenn Jemand, der an Leber und Ma
gendeschverden leidet, sofort Dr. August
König'S Hamburgen Tropfen anwendet,
so werden diese Leiden in kurzer Zeit ge
hoben sein.

Die Herren Pbil. Reichwein,
Ernst Knödel, Gustav Herman, Wm.
Weiland. Gotfried Kühlen und Her-

mann Dietrich begaben fich heute nach
Aurora um der Sitzung des GroßhainS
der Druiden beizuwohnen.

Die besten Bürsten kaust man bei
H. Schmedel. No. 423 Virginia Avenue.

tSJ Einbrecher versuchten gestern
Abend in Gambold'S Grocery. No. 214
Süd Meridian Straße zu dringen. Ein
Polizist beging die Heldenthat, sie zu
verscheuchen.

Sroßer Verkauf von leinenen Der
ealeHemden jeden Tag und Abends bei
John Risenberg. 193 Oft Washington
vtraße.

Wir machen unsere Leser und
Leserinnen auf die Erzählung; .Der

--S,hn deS Henkers von Th. JustuS mit
deren Veröffentlichung wir heute begin-

nen, aufmerksam.

Merrschaumpseifen, lange deutscht
Pfeifen. Cigarrenspitzen etc. bei Wm.
Mucho. No. 199 Ost Washington Str.

. Zu den besten JeuerVerficherungS
vesew.chaften des Westens gehört unbe-

dingt die .Franklin von Indianapolis.
Ihr Vermögen beträgt $320,000. Diese
Compagnie repräsentirt die .Northwestern
National von MUwaukee, Vermögen
$1.007,193.92 und die .German Ameri
can" on New Pork." deren Vermögen
ÜÖ $3,005,029.69 beträgt. Ferner re-

präsentirt fie die .Fire Association of
London Vermögen $1,000,000 und die

. .Hannover of Neu Dork" mit einem Ver-

mögen von $2,700,000. Die .Jranklin"
ist nmentlich deshalb zu empfehlen, weil
sie nicht nur billige Raten hat, sondern
weil cufc den regelmäßigen Raten,
auch bei aroken Verlusten kein Auf
schlag erfolgt. Herr Herman T.I , a n d t, ist Agent für die hiestg,
Gtaftt und Umgeiend.

Bankerott-Preis- e

Eterman

Ij2 Pfund

Cin junger Reisender.

In einem westlich gehenden Pan Handle
Zuge befand sich gestern ein kleiner Rei
sender. welcher die Aufmerksamkeit Aller,
die ihn sahen auf sich lenkte. ES war ein
kleine 4 Jahre alte? Bürfchchen. welches

die Reise von Liverpool zurückgelegt
hatte,' und gestern Abend seinem Reise

ziele, St. Louis, zufuhr. An dem Rocke

des Kindel war ein Zettel angeheftet, auf
welchem folgendes stand : .Fred Crosby. 4

Jahre alt. Jnmaa Steamer nach New

York und PanPandle Eisenbahn zu R. T.
Miller, 3.152 Eastern-Avenu- e. St. Louis
Mo." Der Knabe war lustig und guter
Dinge, gute Menschen hatten sich unter
weg seiner angenommen, denn wer sollte
nicht Theilnahme empfinden, für ein so

kleines Kind, das allein in die Welt hin
ausgeschickt wird.

' Oerschtsnndeu.

Albert Thormeyt?, tin 76 Jahre alter
Deutscher, der bei seinem Sohne yeorge
tob Näht von Acton wohnte, ist seit

Freitag verschwunden.. Der alte Mann
sagte als er von zu Hanse fortging, daß
er die Poststücke in Acton holen wolle,
als er aber am Abend nicht zurückkehrte

stellte man Nachforschungen an. Dabei
ersuhr der Sohn! daß sein Vater hier bei

dem Lederhäudler Ferdinand Dietz gewe
sen sei und diesem gesagt habe, dafc er sich

zu seinem Stiefsohn nach Louiöville

begebe erde. Man telegraphirte dort- -

hin, aber dort hatte man den alten Mann
nicht gesehen.

George Thormeyer sagt, daß seinVater
noch ganz rüstig sei, und dak die Familie
stets im besten Einvernehmen zusammen
lebte.

Grüberschmücknug.

Gestern Nachmittag fand wieder eine

Versammlung der Delegaten statt, um
die weiteren Vorbereitungen für den

nächsten Sonntag stattfindenden Umzug
zu berathen. Die Zahl der theilnehmen
den Vereine beträgt 21.

Von den militärischen Organisationen
lieken die'Richardson Zuaven, die Em
mett GuardS und die Rice Zuaven ihre
Theilnahme anmelden.

Der Zug wird aus zwei Divistonen
bestehen.

Der ersten Diviston werden die Miliz
Eompagnieen und Veteranenverbindun
gen zugetheilt und Herr I. L. vieler wird

als Marschall sungiren.
Die zweite Division besteht u Civil.

Organisationen unter Leitung de! Herrn
Louis Ruth.

Jeder Verein hatte daS Recht, sich ei- -

nen GehilfSmarschall zu wählen. Für
solche Vereine, welche daS nicht gethan
haben, wird Festmarschall Vieler Ge
hilsSmarschälle ernennen.

Herr LouiS Kern hat als Commandeur
der Artillerie restgnirt und Herr AloiS
FuchSloch wurde an seiner Stelle er

nannt.
DaS Comite zur Besörderung der

Theilnehmer theilte mit, daß zwei Eisen

bahnzüge nach Crown Hill abgehen wer
den. Der eiste Zug wird daS Union
Depot um 1 Uhr Mittags und die North
Straße um 1 Uhr Mittags verlassen ;

der zweite Zug wird auker Anderen die
Theilnehmer am Umzüge befördern.
Dieser Zug wird die North Straße um
2K Uhr Nachmittags verlassen. Die
Rundfahrt kostet 25 Centö.

Um den Weg von der Eisenbahn
Haltstelle nach dem Friedhos abzukürzen,
ist die Erlaubniß durch Armstrong'S
Farm gehen zu dürfen, eingeholt uor-de- n.

Die Damen sind ersucht. Blumen- -
gaben in BouquetForm zu schicken, weil
man eine Pyramide daraus errichten will.

In kurzer Zeit wurde ich von einer
starken Erkältung, an welcher ich längere
Zeit gelitten hatte, durch die Anwendung
von Dr. August König'S Hamburger
Brustthee befreit. Andresen. 356 Süd
Ost'Str. Indianapolis, Ind.

JameS RogerS beklagt den Ver
luft einer Taschenuhr, welche ihm gestern
am Roller Toaster abhanden gekommen
ist.

werden sür die LValSven
von

Härtens i

früher 80c, letzt . 00c

Süd Meridian Strafe.

Die seinven Waaren, die in unserer Oranede gemacht werden.

F.W, Flanner, John Sounovn,
' Leiebefiatter.

51.. 7S Z!.tt SMK Straße, ?r. 12.

Herrmann'ö
Leichen --Bestattungs- Geschäft,

So. 26 Süd Z?ekaare Str.
Leihftälle: 120, 1SZ u. 124 Oft Pearlfir.

CT utscheu u jeder Zeit? t)ochzeite? ve'
sellschafteu u. s. fc. TelePhon.LerbtQdnng.

3tf ,,

Dr. O. G. Psass,
Orzt, Qnndarzt

b

(Geburtshelfer.
Office : 485 SXadlson A.iro

Sxrechft d : Roeze! 8 til Nhe.

mittag, ,o 1 Hl 8 Ur. Klinkl 7 8118
Uhk. EZT e!e,bo 283.

tÄohnnng : Vla.ta.uaa. St
Telexbon 936.

H.WESTPHAL,
Messerschmied und Schleifer,

Fabrikant
Chirurgischer Jnftruraente nnö rt)fi-bisch- er

Naschinen.

Schleisea von Scheneu und Rasiunessern.

. V. Rxaratun lle In bisI Fach wschl
gender rtikel erden auf' tft, beso-g- t.

Vo. 197 Süd Meridian Straße.

XtUtlm. Kutsche sür all

W
Den eillZiM Weg

!NanneSrrastvollftandiaberzufiellen,Z
fski y fTifrtf tnhriTfar.it R&ff onl

lffi.ItSfTanfBitMt RAtr nd darr v
, ttklm. frntr. a?aau nf tllnina bnV,?litrftit! Weiblichkeit! he! HinHernijse dn.
selbe und HeilNAg, zeigt da gediegene Bch.

i xer mnS'irr;" st., xP. . . ,
.'mltii;MAM f.fv.nr.n.n Wttfm vUtrb .n

deutsch Eprache gegen Einsendung ren25I
' Eent m Post-tam- p, ,orgiam rerps,

. .mm M 4k

Adresstre: Deutsches Heninstitut,ii biimoni
Place. nane Uro&away, New Tone. n. i.
RjfoJTSjFbJSF

Obiges Buch i tufl u Haien bet uchhädlr 9
X 9 ic r, 29 ea Sc Unart tre.

n. Tucnnnnc i ' in cd
Uh IIILUÜünt Mi WAUIlLllj

Office: Zimmer tto. 8

Fletcher K Obarpe'S Block,
S?rechftundn: --10 orgenl.

. , Nachmitt,.
7 S bend.

Sontgl so 10-- 11 vor, nd 1-- Nßr ach.

OsZusrz: Q&t College nd Hone e.

relephon

Jl ETlDCBEfÖ; cSraHIL

BIS zum l. June 1886,
.. r-

-

"

Groger Raumungö - Werkauf !
inechxet werbe.

Teppiche, Tapeten, Fenster-Aorhäna- a, Draperieen,
und SpltzenOardinen

Vtt Such folgeude :

Vody VrussellS, früber 91.23, letzt . . . 0c
Tapestry OrusselS, fruber Öl, jetzt . . . ?ge
Tapestry Brüssels, früher SSe, letzt . . . 00c

von

&e$tM)e m$ $Ztit?täm 3
2-Pl- t), (IztralJuperS,

. J,
. CTo. 40 A1LB33RT GAIiL..Fällen ein hoffnungsloser.


